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Kontext
• Ein komplexer und konvulsiver internationaler Kontext 

o Russischer Angriffskrieg gegen Ukraine

o Hamas Angriff gegen Israel - Gefahr eines umfassenden Krieges in der Region  

o Bedeutung der europäischen Einheit
• Wendepunkt im europäischen Kalender

o Ende des europäischen Gesetzgebungszyklus: Europawahl am 9. Juni 2024

 Institutionelle Verantwortlichkeit als ‘ehrlicher Vermittler’

 Gelegenheit, neue Initiativen für die nächste Kommission vorzuschlagen
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Schwerpunkte

1
Grüner Wandel und KlimaadaptierungReindustrialisierung Europas & offene 

strategische Autonomie 
2

3 4 Stärkung der europäischen EinheitSoziale Säule 
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 Symbolischer Beginn der Präsidentschaft: Reise von Premier Sánchez nach Kyiv

 Treffen der EU Außenministern in Kyiv Anfang Oktober

Meilensteine bis dato3



 99 Triloge (bis 10. November). Themen: u.a. Migration, Klimaanpassung

 18 formelle Ratssitzungen, 4 Treffen der Euro-Gruppe, 22 informelle Ratssitzungen

 Handelsabkommen mit Neuseeland, Post-Cotonou Abkommen, ASAP

Meilensteine bis dato3



Meilensteine bis dato3

 EU-CELAC Gipfel (17. & 18. Juli)

 Wiederbelebung der Beziehungen, acht Jahre nach

dem letzten Gipfel

 Verstärkung der digitalen Allianz mit

Lateinamerika, Investitionen im Rahmen des Global

Gateway, Kooperationsabkommen zu Energie und

Rohstoffe



Meilensteine bis dato3

„DIE EUROPÄISCHE UNION VERURTEILT AUF DAS 
SCHÄRFSTE DIE HAMAS UND IHRE BRUTALEN UND 
WILLKÜRLICHEN ANGRIFFE IN GANZ ISRAEL UND SIE 
BEDAUERT ZUTIEFST DEN VERLUST VON MENSCHENLEBEN. 
ES GIBT KEINE RECHTFERTIGUNG FÜR TERROR. WIR 
BETONEN NACHDRÜCKLICH, DASS ISRAEL DAS RECHT HAT, 
SICH IM EINKLANG MIT DEM VÖLKERRECHT UND DEM 
HUMANITÄREN VÖLKERRECHT GEGEN SOLCHE 
GEWALTTÄTIGEN UND WILLKÜRLICHEN ANGRIFFE ZU 
VERTEIDIGEN. WIR BEKRÄFTIGEN, WIE WICHTIG ES IST, IM 
EINKLANG MIT DEM HUMANITÄREN VÖLKERRECHT 
JEDERZEIT DEN SCHUTZ ALLER ZIVILPERSONEN 
SICHERZUSTELLEN.“

Videokonferenz der Mitglieder des Europäischen 
Rates 17.Oktober 2023



Meilensteine bis dato3

3. Gipfel der Europäischen Politischen Gemeinschaft

Erklärung von Granada: die Zukunft Europas

· Strategische Resilienz
· Verantwortung für eigene Sicherheit und Verteidigung
· Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit unseres         

Wirtschaftsmodells
· Regelbasierte internationale Ordnung
· Erweiterung als geostrategische Investition

Ziel: strategische Agenda 2024 

Informelles Treffen Europäischen Rat 
Granada, Oktober 2023



Meilensteine bis dato3

 Migrations- und Asylpakt: Verordnung für Krisensituationen
 Einigung über die Reform des Strommarktes

 EU-Position für COP28
 Wiederherstellung und Erholung der Natur

 Europäische digitale Identität



Themen für Österreich4

HAUPT

Schengen-Erweiterung
Österreichisches Veto gegen BG & RO

 Bedingungen erfüllt
 Bessere Verteilung der Ressourcen: Verbesserung 

des Schutzes der Außengrenzen
 Schengen funktioniert!
 Übereinstimmung mit der österreichischen 

Erweiterungspolitik (Westbalkan)
 Priorität der spanischen Präsidentschaft



Themen für Österreich4

EU-Mercosur
Assoziationsabkommen



Themen für Österreich4

 Politische Einigung im Juni 2019 ↔Entscheidung des 
Parlaments zur Ablehnung des Abkommens

 Anfang 2023: Wiederaufnahme der Verhandlungen im Hinblick 
auf den Abschluss des Abkommens

 März 2023: EU-Dokument mit neuen Umweltanforderungen
 September 2023: Antwort von Mercosur. Widerstand gegen 

“grünen Protektionismus”
 Widereröffnung des Abkommens?



4 Die EU ist der wichtigste Handels- und Investitionspartner von Mercosur.

Trade in goods, € billions
Years EU imports EU exports Balance
2020 33.2 35.5 2.3
2021 43.5 44.5 1
2022 63.1 55.8 -7.3
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 Beispiel CETA:
Handelsbilanz mit Kanada verbessert!
Exporte von sensiblen Bereichen der 
Landwirtschaft gesteigert!

 Beispiel Korea: Verringerung der verkehrsbedingten 
Emissionen!

Keine negativen Auswirkungen durch 
Handelsabkommen



Neue geostrategische Lage   4

• Bedarf an zuverlässigen Partnern: Argentinien, Paraguay, Uruguay, Brasil 

• Die Mercosur-Staaten als wichtiger Rohstofflieferant für die EU, z.B. 
 Mineralische Stoffe aus Argentinien (Lithium) und Brasilien (Hafnium, Magnesium, Niobium, Silicium Metall, seltene Erden in 

Form von Gadolinium)
 Häute und Felle für die Lederindustrie oder Sojabohnenerzeugnisse als wichtiges Viehfutter

• In Lateinamerika: kein Vakuum, neue Akteure (China, Russland)

• Präsidentin Ursula von der Leyen bei der Rede zur Lage der EU: Abschluss vor dem 
Jahresende



Weitere Info: https://spanish-
presidency.consilium.europa.eu/

Um die Herausforderungen unserer Zeit zu meistern, 
brauchen wir europäischen Lösungen

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!




